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Antrag 
zur Sitzung der Bezirksvertretung am 19.10.2005  

zum Thema:  Überdachung im Park an der Tescher Treppe 
 
Sehr geehrter Herr Bezirksvorsteher, 
 
die Fraktion Bündnis 90/DIE GRÜNEN in der Bezirksvertretung beantragt, die 
Bezirksvertretung Vohwinkel möge folgendes  beschließen: 
 
Die Verwaltung wird gebeten folgende Maßnahme zu veranlassen: 
Prüfung, ob die Errichtung einer kleinen Überdachung inklusive zweier Wände im unteren 
Bereich des Parks an der Tescher Treppe möglich ist. 
 
  
Begründung: 
Im Sommer wurde ein Kleinkinder-Spielplatz im Park an der Tescher Treppe zum Treffpunkt 
einer Gruppe von etwa 15 Jugendlichen. In Folge wurde dieser Spielplatz von kleineren Kindern 
aus Kurland-, Bahn- und Nathrather Straße nicht mehr genutzt. In Gesprächen mit den 
Jugendlichen und dem Streetworker des Vohwinkeler Feldes gaben die Jugendlichen an, dass in 
der öffentlichen Grünfläche am Hort Tescher Straße mehrere Sitzgelegenheiten, die als 
Treffpunkt gedient hätten, entfernt worden seien. 
Als Alternative einigte man sich auf den unteren Bereich des Parks an der Tescher Treppe. 
Dieser liegt in ausreichender Entfernung von Wohnnutzungen und angemessen zentral, um für 
die Jugendlichen attraktiv zu sein. In Gesprächen erwähnten sie, dass eine kleine Überdachung 
von großem Nutzen wäre. Zwei Wände in Nord und Ostrichtung würden zusätzlich den Schall in 
Richtung Wohnbebauung abschirmen. Möglicher Weise könnte auf diese Art und Weise ein 
Angebot geschaffen werden, dass ein weiteres Verdrängen der Jugendlichen an andere Orte 
verhindern könnte ohne die Nachbarschaft unangemessen zu stören. 
 
Wir bitten von daher dem Antrag in der vorliegenden Form zuzustimmen.  
 
Mit freundlichen Grüßen, 
 
 
gez. Klaus von Zahn      gez. Gerhard Schäfer 
   (Fraktionssprecher)       (stellv. Bezirksvorsteher) 


